
Jubiläum 2012 – 100 Jahre Mater Dolorosa

Chronik in Stichpunkten

1942

Gemeinde

• Pfarrer:   Dr. Johannes Pinsk

• Kaplan:   Norbert Schulz

• Verhaftung von Kaplan Sauer (Heilige Familie) bei einer Frühmesse in Mater Dolorosa

• Einführung einer regelmäßigen vierten Sonntagsmesse als Kindergottesdienst mit Katechese

• Anbringen des großen Kruzifixes vom Bildhauerehepaar Koch an der Hinterwand des linken 

Querschiffarmes (es hängt heute rußgeschwärzt in der Kreuzkapelle)

• Nach siebenjähriger Pause nun wieder 14-tägige Sonntagsmesse in der evangelischen 

Friedhofskapelle von Großbeeren

• Tod des ehemaligen Pfarrers Franz Nafe; Tod des Architekten unserer Kirche, Carl Kühn 

• Der zum Heeresdienst einberufene Organist Walter kündigt zum Ende des Jahres 

• Möbel von Ausgebombten werden im Gemeindehaus und in den Seitenschiffen der Kirche 

gelagert

Bistum

• Bischof: Konrad Graf von Preysing

Weltkirche

• Papst: Pius XII.

Was sonst noch passierte

• Konferenz zur „Endlösung der Judenfrage“ am Großen Wannsee / Beginn mit der 

massenweisen Ermordung von Juden aus ganz Europa in Vernichtungslagern

• Gründung der Widerstandsgruppe „Weiße Rose“ in München

• Juni: Beginn des deutschen Angriffs auf Stalingrad

• Über 100 Mitglieder der Widerstandsorganisation „Rote Kapelle“ werden in Berlin verhaftet

www.Mater-Dolorosa-Lankwitz.de

21. Mai 2011

Noch 70 Wochen bis 
zum 100-jährigen 

Kirchweih-Jubiläum

http://www.Mater-Dolorosa-Lankwitz.de/wiki
http://de.wikipedia.org/wiki/1942

